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#ST# Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend die
Gewährleistung zweier Verfassungsgesetze des Kan-
tons Genf vom 27. Oktober 1909 über die Besoldung
der Regierungsräte und über die Frist für Abstim-
mungen über Verfassungsänderungen.

(Vom 3. Dezember 1909.)

Tit.
•

Die Regierung des Kantons Genf hat uns mit Schreiben
vom 16. und 23. November 1909 mitgeteilt, dass in der Volks-
abstimmung vom 13. und 14. November 1909 das Verfassungs-
gesetz vom 27. Oktober 1909 zur Abänderung des Art. 80 der
Verfassung des Kantons Genf vom 24. Mai 1847 mit 8053
gegen 2994 Stimmen, das Verfassungsgesetz vom 27. Oktober
1909 zur Abänderung des Art. 152 der Verfassung des Kantons
Genf vom 24. Mai 1847 mit 13,555 gegen 375 Stimmen an-
genommen worden ist. Die Regierung des Kantons Genf stellt
das Gesuch, den beiden Verfassungsgesetzen die eidgenössische
Gewährleistung zu erteilen.

Art. 80 der Genfer Verfassung lautete bisher:
„Les fonctions des membres du conseil d'Etat sont rétribuées.
Le traitement du président est de 6000 francs; celui des

conseillers d'Etat est de 5000 francs.a

Nach dem neuen Verfassungsgesetz wird der zweite .Absatz
des Art. 80 inskünftig lauten :

„Le traitement des conseillers d'Etat est fixé par la loi."
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Durch diese Änderung wird somit die Festsetzung der Be-
soldung der Regierungsräte aus der Verfassung in die Gesetz-
gebung verwiesen.

Art. 152 der Genfer Verfassung lautete bisher :
„Tout projet de changement à la constitution sera d'abord

délibéré et voté suivant les formes prescrites pour les lois ordi-
naires. Il sera ensuite porté, dans le délai d'un mois, à la
sanction du conseil général.

„Dans ce cas, la majorité absolue des votants décidera de
l'acceptation ou du rejet."

Das neue Verfassungsgesetz ändert diesen Artikel in der
Weise ab, dass an Stelle des zweiten Satzes im ersten Alinea
und des zweiten Alineas folgende zwei Absätze treten :

„II sera ensuite porté à la sanction du conseil général.
Le vote du peuple aura lieu trois semaines au moins et six
semaines au plus après la décision du Grand Conseil.

„La majorité absolue des votants décidera de l'acceptation
ou du rejet.a

Inskünftig hat also die Volksabstimmung über Verfassungs-
änderungen nicht mehr innert Monatsfrist, sondern frühestens
drei Wochen und jedenfalls innert sechs Wochen nach der
Annahme durch den Grossen Rat zu erfolgen.

Die beiden Abänderungen der Verfassung des Kantons Genf
enthalten nichts dem Bundesrecht Widersprechendes. Wir be-
antragen Ihnen, Tit., daher, den beiden neuen Verfassungs-
gesetzen des Kantons Genf die eidgenössische Gewährleistung
durch Annahme des nachfolgenden Beschlussentwurfes zu erteilen.

B e r n , den 3. Dezember 1909.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,

Der B u n d e s p r ä s i d e n t :

Deucher.

Der I. Vizekanzler :

Schatzmann.



Bundesbeschluss
betreffend

die eidgenössische Gewährleistung der beiden Ver-
fassungsgesetze des Kantons Genf vom 27. Ok-
tober 1909 über die Besoldung der Regierungs-
räte und über die Frist für Abstimmungen über
Verfassungsänderungen.

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
der s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht

einer Botschaft des Bundesrates vom 3. Dezember
1909 betreffend die eidgenössische Gewährleistung des
Verfassungsgesetzes vom 27. Oktober 1909 zur Abänderung
des Art. 80 und des Verfassungsgesetzes vom 27. Oktober
1909 zur Abänderung des Art. 152 der Verfassung des
Kantons Genf vom 24. Mai 1847 ;

in Anbetracht:

dass die beiden Verfassungsgesetze des Kantons Genf
vom 27. Oktober 1909 nichts enthalten, was den Vor-
schriften der Bundesverfassung widerspricht:

(Entwurf.)
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dass die beiden Verfassungsgesetze in der Abstimmung
-vom 13. und 14. November 1909 vom Volke mit Mehrheit
•angenommen worden sind ;

in Anwendung von Art. 6 der Bundesverfassung,

b e s c h l i e s s t :

Den beiden Ver.fassungsgesetzen des Kantons Genf
vom 27. Oktober 1909 wird die eidgenössische Gewähr-
leistung erteilt.

Der Bundesrat wird mit der Vollziehung dieses Be-
schlusses beauftragt.
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